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NIEDERSCHRIFT Nr. GR/003/2023 

 
über die Sitzung des Gemeinderates von Pians am Montag, den 4. September 2023 
um 20:00 Uhr im Gemeindeamt Pians. 
 
Ersatz-Gemeinderätin Leitner Stefanie und Ersatz-Gemeinderat Kaufmann Bernhard 
wurden von Bürgermeister Harald Bonelli zu Ersatzmitgliedern des Gemeinderates in 
dieser Funktionsperiode angelobt. 
 

TAGESORDNUNG 
 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den Bürgermeister 
2. Bericht des Bürgermeisters 
3. Vorstellung: Digitalisierung der Abfallwirtschaft (Umweltwerkstatt - Weiskopf 

Bernhard) 
4. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der bestehenden Richtlinie 

der Gemeinde Pians über die Gewährung der Mietzins- und Annuitätenbeihilfe 
5. Beratung und Beschlussfassung über den Sonderbeitrag für 2023 an den Tiroler 

Gemeindeverband 
6. Beratung und Beschlussfassung über die Kooperationsvereinbarung mit der KIB 

– Kinder Bildung gem. GmbH 
7. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der PV-Anlage auf dem 

Gemeindeamt 
8. Beratung und Beschlussfassung Wegverbreiterung Alte Metzgerei 
9. Beratung und Beschlussfassung über die Umstellung der Lohnverrechnung 
10. Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Asphaltierungsarbeiten 
11. Beratung und Beschlussfassung über das Ansuchen der Feuerwehr und 

Musikkapelle Pians bzgl. Gebühren Zeltfest 2023 
12. Beratung und Beschlussfassung über das Ansuchen von Scherl Franz 
13. Anträge, Anfragen und Allfälliges 

13.1. Eislaufplatz 
13.2. Spielplatz Herrengasse 
13.3. LWL-Grabung (Quadratsch) 
13.4. Holzbrücke Gurnau 
13.5. Stand EEG-Pians 
13.6. Kultursommer 
13.7. Zeitzeugen-Projekt 
13.8. Nächsten Termine 

14. Geschlossene Sitzung - Personalangelegenheiten 
 
Anwesende: BGM Harald Bonelli, Vize-BGM Adolf Leitner, GV Andreas Hauser, GRin 
Bärbel Prantauer, GR Thomas Zangerl, GR Ing. Michael Ganahl, GR Benjamin 
Ladner, GRin Melanie Klien, GR Ing. Mathias Schuler, Ersatz-GRin Stefanie Leitner, 
Ersatz-GR Bernhard Kaufmann, AL Karlheinz Grießer,  
Entschuldigt: GRin Stephanie Raich, GR Ing. Hubert Kolp, Ersatz-GR Gregor Pfeifer, 
Ersatz-GR Manuel Ladner, Ersatz-GR Florian Perktold,  



  Seite 2 von 5

 
Zu Punkt 1.) 
Nach der Begrüßung der Erschienen wurde die Sitzung eröffnet und die 
Beschlussfähigkeit durch den Vorsitzenden Bürgermeister Harald Bonelli festgestellt. 
 
Zu Punkt 2.) 
Bericht des Bürgermeisters von 06.06.2023 bis 28.08.2023. Der Bericht des 
Bürgermeisters liegt am Gemeindeamt Pians zur Einsicht auf.  
 
Zu Punkt 3.) 
Weiskopf Bernhard vom Verein Umweltwerkstatt gibt einen Einblick in die Zukunft der 
Abfallwirtschaft und präsentiert dem Gemeinderat die geplante Digitalisierung des 
Wertstoffhof Grins-Pians. Er erklärt die wesentlichen Punkte des Programmes 
„Wiegon“ – Besserer Service, Entzerrung von Stoßzeiten, Überregionale Kooperation, 
Digitalisierung des Prozesses der Gemeinden, Aufwertung der Mitarbeiter und 
Effizienzsteigerung, Bessere Recyclingquote, CO2 Reduktion, Wiegon-Bürgerapp, 
u.v.m. Bernhard erläutert die erste Kostenschätzung und die Erstgespräche mit dem 
Land über Förderungsmöglichkeiten. Der Gemeinderat steht einstimmig hinter der 
Umstellung auf einen digitalen Recyclinghof. 
 
Zu Punkt 4.) 
Der Gemeinderat der Gemeinde Pians beschließt einstimmig mit 11 JA- und 0 NEIN-
Stimmen die bestehende Richtlinie über die Gewährung der Mietzins- und 
Annuitenbeihilfe vom 16.11.2005, zuletzt geändert am 28.03.2019, wie folgt 
abzuändern: Zu Pkt. 1.) … förderbare Wohnnutzfläche = € 4,--/m2. Der zu zahlende 
Höchstbetrag der Beihilfe wird mit höchstens € 200,-- pro Wohnung begrenzt. 
 
Zu Punkt 5.) 
Bürgermeister Harald Bonelli informiert den Gemeinderat über die Situation des TGV 
in Zusammenhang mit der Causa Gemnova. Der Gemeinderat lehnt einstimmig mit 11 
NEIN- und 0 JA-Stimmen den Sonderbeitrag an den TGV für 2023 (Erhöhung von EUR 
2,00/Einwohner) mit dem aktuellen Informationsstand vorerst ab. Wie und in welche 
Richtung sich die Lage nach den Neuwahlen (Präsident und Vizepräsident:innen) beim 
Gemeindetag am 19.09.2023 in Zirl ändert, wird abgewartet.  
 
Zu Punkt 6.) 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig mit 11 JA- und 0 NEIN-Stimmen die 
vorliegende Kooperationsvereinbarung „Freizeitbetreuung, Schulassistenz in 
Pflichtschulen“ mit der KIB – Kinder Bildung gem. GesmbH. 
 
Zu Punkt 7.) 
Die Angebote über die PV-Anlagen wurden von BGM Harald Bonelli über das Portal 
„Ausschreibung.at“ ausgeschrieben. Vize-BGM Leitner Adolf und GR Zangerl Thomas 
erläutern dem Gemeinderat die 2 eingegangenen Angebote der Firma Elektro-Müller 
(EM) und Elektro-Anlagen-Huber (EAH). Ein wesentlicher Punkt ist die Anschaffung 
von Hybrid-Wechselrichter um ggfl. Speicheranlagen installieren zu können ( 
Vorsorge Blackout). Zur Finanzierung von Erneuerbare-Energie-Projekte können bzw. 
müssen Teile der bereitstehenden KIP-Förderung abgerufen werden. Der 
Gemeinderat diskutiert die vorliegenden Angebote und beschließt einstimmig mit 11 
JA- und 0 NEIN-Stimmen die PV-Anlage an die Firma EAH (Elektro Anlagen Huber) 
zu vergeben. Vorerst wird nur am Dach des Gemeindeamtes eine PV-Anlage 
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installiert. Diese Dachfläche wird auf das Maximum ausgerichtet.  Ein weiterer Ausbau 
am Dach der Feuerwehrhalle wird 2024 angestrebt. 
 
Zu Punkt 8.) 
Bzgl. der Straßensituation im Bereich Handl/Alte Metzgerei/Lattenbach erläutert BGM 
Harald Bonelli dem Gemeinderat das Konzept der Wegverbreiterung des Planers BM 
Markus Thurner. Der Gemeinderat diskutiert und beschließt einstimmig, die 
Projektvariante mit der größtmöglichen Ausweiche in diesem Bereich 
weiterzuverfolgen. BGM Harald wird weitere Gespräche mit dem Planer führen. Die 
Ausführung wird noch heuer angestrebt. 
 
Zu Punkt 9.) 
Die Abtl. Gemeindelohn des Landes Tirol stellt ab 31.12.2023 ihre Leistung der 
Personalverrechnung für Gemeinden ein. BGM Harald Bonelli bespricht mit dem 
Gemeinderat die eingeholten Angebote über die Lohnverrechnung für Gemeinde 
Pians ab 01.01.2024. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Lohnverrechnung 
ab 01.01.2024 über die Firma Kufgem zu beziehen. Die Firma Kufgem ist Billigstbieter 
und bringt zudem etliche Vorteile, da das Buchhaltungsprogramm der Gemeinde Pians 
auch ein Programm der Kufgem ist. 
 
Zu Punkt 10.) 
Der Gemeinderat diskutiert über die eingeholten Angebote für die Asphaltierung der 
Deckschicht nach der LWL-Grabung zwischen dem Bereich Weiskopf Stefan und 
Alpenhof in Quadratsch. Da es noch Setzungen in den Wintermonaten geben wird, 
beschließt der Gemeinderat einstimmig, vorerst keine gesamte Deckschicht zu 
verlegen, sondern nur die Künette der LWL-Verlegung für den Winter zu schließen. 
Eine Asphaltierung der Deckschicht soll ehestmöglich nach dem Winter durchgeführt 
werden. Dafür werden im Frühjahr erneut Angebote eingeholt. Der Gemeinderat 
beschließt einstimmig mit 11 JA- und 0 NEIN-Stimmen die Vergabe der 
Asphaltierungsarbeiten an den Billigst-Bieter Firma Strabag. 
 
Zu Punkt 11.) 
Vize-BGM Leitner Adolf erläutert dem Gemeinderat den Grund über das Ansuchen um 
Gebührenrefundierung der Feuerwehr und Musikkapelle bzgl. des durchgeführten 
Zeltfestes im Mai 2023. Der Gemeinderat diskutiert über das Ansuchen, die 
Stromkosten der Vereine für Veranstaltungen sowie über die Kosten des alten 
Festplatzes. Grundsätzlich beschließt der Gemeinderat einstimmig die reinen 
Bescheiderstellungskosten (Gemeindeverwaltungsabgabe und Stempelgebühren) 
nicht zu refundieren. 
 
Als Beitrag für die Herstellungskosten des Festplatzes wurde 2022 im Gemeinderat 
die Gebühr „Nutzung Festplatz (St. Margarethen) € 500,-- je Veranstaltung“ 
beschlossen. In Bezug auf ebendiese Gebühr werden 2 Möglichkeiten im Gemeinderat 
zur Abstimmung gebracht: 

1. Gebühr von € 500,-- je Veranstaltung für die Nutzung des Festplatzes generell 
aus den Gebühren- und Hebesätzen der Gemeinde Pians löschen. 
(Abstimmung 4 JA- und 7 NEIN-Stimmen) 

2. Gebühr von € 500,-- je Veranstaltung für die Nutzung des Festplatzes wird 
weiter vom veranstaltenden Verein eingehoben und von der Gemeinde als 
Spende an den Sozialverein Pians weiterüberwiesen. 
(Abstimmung 7 JA- und 4 NEIN-Stimmen) 
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Somit werden zukünftig die Einnahmen der Gebühr „Nutzung Festplatz (St. 
Margarethen) € 500,-- je Veranstaltung“ von der Gemeinde Pians an den Sozialverein 
Pians weiterüberwiesen. Diese Gebühr soll vom Sozialverein auch für Projekte oder 
Bedürftige im Dorf verwendet werden. 
 
Zu Punkt 12.) 
Am 28.07.2023 erfolgte eine Park-Kontrolle durch die Firma G4S. Da bei den 2 neben 
dem Gemeindesaal geparkten Autos vom Antragssteller keine Parkscheiben 
angebracht waren, wurden rechtmäßig 2 Verwaltungsübertretungen (2x EUR 20,--) 
ausgestellt. (Grund: Keine Parkscheibe angebracht. Fotos vorhanden) Der 
Gemeinderat diskutiert den Grund über das Ansuchen um Stornierung der 2 
Verwaltungsübertretungen. Der Gemeinderat lehnt mehrheitlich mit 9 NEIN-Stimmen, 
1 JA-Stimme und 1 Stimmenthaltung das Ansuchen auf Stornierung der 2 Parkstrafen 
a‘ € 20,-- ab.  
 
Der Gemeinderat fast einstimmig mit 11 JA- und 0 NEIN-Stimmen den 
Grundsatzbeschluss, dass keine Verwaltungsübertretungen (Parkstrafen) die 
rechtmäßig von der Parkraumüberwachung ausgestellt werden, zurückgenommen 
oder storniert werden. Einzige Ausnahme: Verwaltungsübertretungen, die im 
Einsatzfall der Feuerwehr an Feuerwehrmitglieder ausgestellt werden. 
 
Zu Punkt 13.1.) 
Skiclub-Obmann Martin Klien erklärt dem Gemeinderat die Tätigkeiten und Aufwände 
des Vereins in der letzten Eislaufplatz-Saison. Größtes Problem ist der Wasserabfluss 
bei der Herstellung der Eisfläche. Martin erklärt Lösungsvorschläge des Skiclubs. Als 
schnellste und billigste Lösung wird das Aufbringen von verdichtetem Feinmaterial am 
jetzigen Standort gesehen. Erste Kostenschätzung (nur Material) ca. € 2.500,-- Der 
Gemeinderat steht einstimmig hinter dem Eislaufplatzprojekt und dankt dem Skiclub 
für die Arbeiten und Tätigkeiten. Der Gemeinderat ist einstimmig dafür, die Kosten für 
das Feinmaterial und die Verdichtung zu übernehmen. BGM Harald Bonelli bespricht 
das Vorhaben und Vorgehensweise mit dem Grundeigentümer.  
 
Zu Punkt 13.2.) 
Der Spielplatz in der Herrengasse ist auf Grund des Hangrutsches immer noch 
gesperrt. Die Hangsicherung liegt im Zuständigkeitsbereich des Grundeigentümers. 
Ein Sanierungsprojekt wurde ausgearbeitet. Nach Rücksprache mit dem Geotechniker 
muss der Platz immer noch gesperrt bleiben. Der Eislaufplatz ist von dieser Sperre 
nicht betroffen. 
 
Zu Punkt 13.3.) 
Die verschobene LWL-Grabung in Quadratsch startet ab 25.09.2023. (Bereiche 
Alpenhof/Bergheim/Pfeifer Arnold) 
 
Zu Punkt 13.4.) 
BGM Harald Bonelli informiert über die sanierungsbedürftige Holzbrücke über die 
Sanna in Gurnau/Halde (Bereich Schmid / Überfahrt Richtung Haarland). Die Brücke 
wurde nach dem Hochwasser 2005 gemeinsam von den Gemeinden Grins und Pians 
errichtet, sowie sind beide Gemeinden lt. bestehender Abmachung (50:50) für die 
Instandhaltung verantwortlich. Nach der am 24.08.2023 durchgeführten Begutachtung 
wurde festgestellt, dass der Holzüberbau der Brücke in einem äußerst schlechten 
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Zustand ist. Speziell der Verschleißbelag, die Schwellenhölzer und die Geländerholme 
sind bereits z.T. stark angefault. Eine Sanierung ist für 2024 geplant. 
 
Zu Punkt 13.5.) 
Der Obmann der EEG-Pians, GR Zangerl Thomas, berichtet über den erfolgreich 
gestarteten Probebetrieb der EEG. Einzelne Häuser (Einspeiser und Bezieher) an 
verschiedenen Standorten in Pians wurden aktiv geschaltet. Der Probebetrieb soll 
noch bis Sept. oder Okt. 2023 laufen, danach erfolgt die erste Berechnung der 
Abrechnung. Preise für Einspeiser und Bezieher wurden bereits festgelegt. BGM 
Harald Bonelli dankt GR Thomas Zangerl für seine Arbeit. Die Gründung einer EG ist 
sehr komplex und ohne die Hilfe von Experten fast nicht schaffbar. Die Gemeinde 
Pians durch ein EU-Projekt von Experten unterstützt. 
 
Zu Punkt 13.6.) 
Die 3 Veranstaltungen des Kultursommers Pians sind bei der Bevölkerung sehr gut 
angekommen. Das Projekt soll auf jeden Fall nächstes Jahr wieder eingeplant werden. 
Nach Anregungen soll auch eine Kinderveranstaltung stattfinden. Der Ausschuss 
„Lebenswertes Pians“ wird dies in einer Sitzung besprechen. BGM Harald Bonelli 
dankt den Mitgliedern des Ausschusses und stellvertretend Obfrau Stephanie Raich 
(in Abwesenheit) für die Organisation. 
 
Zu Punkt 13.7.) 
9 Zeitzeugen-Interviews wurden bereits aufgenommen. Nach der Fertigstellung 
werden die Filme der Öffentlichkeit präsentiert. 
 
Zu Punkt 13.8.) 
Die nächsten Agrar- und Gemeinderatssitzungen werden auf 9. Nov. und 14. Dez. 
angesetzt. Die Gemeindeweihnachtsfeier wird auf Freitag, den 15. Dez. oder Samstag, 
den 16. Dez. gelegt.  
 
Zu Punkt 14.) 
Geschlossene Sitzung – eigenes Protokoll 
 
Nachdem keine neuen Anträge oder Anfragen mehr eingebracht werden, wird die 
Sitzung um 22:30 Uhr geschlossen.  
 
Angeschlagen am:  
Abgenommen am:  
 
Der Bürgermeister: 
Harald Bonelli 

 

 

Dieses Dokument wurde von Harald Bonelli elektronisch gefertigt und amtssigniert. 
 

Datum  07.09.2023 
SID  65F90F3E1181F6CF24AC65 
 

Informationen zur Prüfung finden Sie unter: www.pians.tirol.gv.at/Gemeindeamt/Unsere_Amtssignatur 
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